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Liebe Altenburgerinnen ! 
Liebe Altenburger ! 

 

Informationen zur NÖ Landtagswahl 2008: 
Wahlzeiten: 

1. März von   8 – 10 Uhr 

6. März von 18 – 19 Uhr 

9. März von   7 – 15 Uhr. 

Wahllokal: 

Gemeindeamt, Erhardgasse 2 
 

Antrag auf Ausstellung einer 
Wahlkarte beim Gemeindeamt: 
  >  bis 5. März – schriftlich 
  >  bis 7. März 12 Uhr mündlich.

Bei der Wahl zum NÖ Landtag gibt es drei große 
Neuerungen: 
„Wählen mit 16“: 
Alle NÖ BürgerInnen, die spätestens am Wahltag 
16 Jahre alt werden, einen Wohnsitz in NÖ haben 
oder sich als AuslandsösterreicherInnen in die 
Landes-Wählerevidenz eintragen ließen und nicht 
vom Wahlrecht ausgeschlossen sind, besitzen das 
Wahlrecht. 
„Briefwahl“: 
Erstmals haben Sie die Möglichkeit Ihre Stimme mit 
einer Wahlkarte an die Gemeindewahlbehörde per 
POST zu übersenden. Nur postalisch übermittelte 
Briefwahlkarten dürfen bei der Auszählung 
berücksichtigt werden. 
Nur mit Wahlkarte! 
„Wahlmöglichkeit für Auslandsösterreicher“:  
wenn Sie bestimmte Voraussetzungen erfüllen, 
können Sie Ihre Stimme mit Wahlkarte abgeben. 
„Wählen am 8. und 3. Tag vor dem Wahltag“: 
Bei der kommenden Landtagswahl können Sie an 
zwei Tagen vor den Wahltag Ihre Stimme abgeben. 
Nur mit Wahlkarte! 
 

 

„Wählen von zu Hause“: 
Kranke oder gehbehinderte Personen können 
am Wahltag dem 9. März 2008 Ihre Stimme 
zu Hause abgeben. Bis spätestens 7. März am 
Gemeindeamt melden! 
Nur mit Wahlkarte! 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und vergessen Sie Ihre Lesebrille nicht. 
 

Ihr Bürgermeister 
Reg.Rat Josef Gittel 

Impressum: Eigentümer, Verleger, Herausgeber und Vervielfältiger: Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg. Für den Inhalt verantwortl.: Bürgermeister Reg.R
Josef Gittel 

Alle: 2405 B.D.-A., Erhardgasse 2 - Erscheinungsort und Aufgabepostamt: 2405 Bad Deutsch-Altenburg 



Bedarfszuweisung des Landes: 
Das für Gemeindeangelegenheiten 
zuständige Regierungsmitglieder der NÖ 
Landesregierung, Frau Landeshaupt-
mannstellv. Heidemaria ONODI hat im 
Jahre 2007 der Marktgemeinde Bad 
Deutsch-Altenburg für den Straßenbau 
€ 50.000,-- (= öS 688.015,-) überwiesen. 
Für den Ankauf des Feuerwehrfahr-
zeuges  (KLF) wurde von Frau Landes-
hauptmannstellv. Heidemaria ONODI 
eine Bedarfszuweisung von € 15.000,-- 
zuerkannt. 

Neuer Finanzreferent: 
GGR Dr. Hans Wallowitsch ersuchte um 
Entbindung von der Funktion des 
Finanzrerferenten. 
Die Funktion wird künftig vom Bürgermeister 
wahrgenommen. 
Dr. Wallowitsch wurde der Geschäftsbereich 
Schulangelegenheiten zugewiesen. 
Er übernahm auch die Funktion des Obmannes 
des Volksschulausschusses. 

Kindergarten – Neubau:
Im Jahre 2003 wurden von der Kindergartenkommission beim bestehenden Kindergarten ein 
Raumfehlbestand sowie bauphysikalische und wirtschaftliche Mängel festgestellt. Über die 
Sanierung wurde ein Konzept erarbeitet und Kosten von rund € 450.000,- netto errechnet. 
Als Alternative wurde der Neubau eines 2-gruppigen Kindergartens neben der Volksschule ins 
Auge gefasst. Die Kindergartenkommission hat am 2. März 2007 die Eignung des 
Grundstückes festgestellt. 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 28.6.2007 einstimmig den Grundsatzbeschluss 
gefasst einen neuen Kindergarten zu errichten. Mit der Planung des neuen Kindergartens 
wurde Herrn Dipl.Ing. Arch. Franz BESIN beauftragt. 
Auf Grund der Änderung des Kindergartengesetzes sind ab dem Kindergartenjahr 2008/09 
auch 2 ½-jährige Kinder in den Kindergarten aufzunehmen. 
Am 21. Jänner 2008 wurde durch die Kindergartenkommission des Landes NÖ der Bedarf 
einer 3. Kindergartengruppe festgestellt und der Gemeinde aufgetragen eine 3. Gruppe  
einzurichten.  
Die ersten Planentwürfe wurden nunmehr überarbeitet, damit die Erfordernisse für die 
Betreuung der 2 ½-jährigen Kinder Berücksichtigung finden. 
Die Kosten des Neubaues werden zu 50 % vom Land NÖ gefördert. 
Bis zur Fertigstellung des neuen Kindergartens, voraussichtlich im Sept. 2009, wird im 
ehemaligen Sitzungssaal des Gemeindeamtes die 3. Kindergartengruppe eingerichtet. 
Die erforderlichen Einrichtungsgegenstände werden vom Land NÖ bis zu einer Summe von € 
80.000,-- zu 100% gefördert. 
Das Gesamte Kindergartenprojekt wird nach der Landtagswahl der Bevölkerung vorgestellt. 
Dazu werden Sie noch gesondert eingeladen. 

 

   
Derzeitiger Kindergarten in der Sulzgasse           

 

Entwurf  Kindergarten in der Neustiftgasse 



Voranschlag der Marktgemeinde für das Jahr 2008 

Der Voranschlag ist entsprechend den gesetzlichen Vorgaben in einen ordentlichen 
Haushalt und außerordentlichen Haushalt unterteilt. Der ordentliche Haushalt ist in 9 
Gruppen für die laufende Gebarung eingeteilt. 
Der außerordentliche Haushalt ist Vorhabensbezogen unterteilt. 
Für 2008 ergibt sich nachstehende Summenaufteilung auf die einzelnen Gruppen im 
ordentlichen Haushalt: 

Gruppe: Namentliche Bezeichnung der Gruppe: Einnahmen: Ausgaben: 

0 Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung 14.000,00 379.600,00 

1 Öffentlichen Ordnung und Sicherheit 7.100,00 25.500,00 

2 Unterricht, Erziehung Sport und Wissenschaft 27.500,00 212.600,00 

3 Kunst, Kultur und Kultus 5.100,00 24.500,00 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 0,00 151.400,00 

5 Gesundheit 100,00 226.700,00 

6 Strassen- und Wasser- Bau, Verkehr 6.700,00 59.500,00 

7 Wirtschaftsförderung 19.700,00 80.800,00 

8 Dienstleistungen 896.900,00 1.092.500,00 

9 Finanzwirtschaft 1.299.100,00 24.000,00 

Gesamtsumme Ordentlicher Haushalt 2.277.100,00 2.277.100,00 
 

Außerordentlicher Haushalt –  
Bezeichnung des Vorhabens: Einnahmen: Ausgaben: 

Freiwillige Feuerwehr – Ankauf des KLF 63.000,00 63.000,00 

Kindergarten – Neubau 750.000,00 750.000,00 

Sanierung Güterwege 35.000,00 35.000,00 

Verkehrsanlagen – Ausbau 100.000,00 100.000,00 

Gesamtsumme Außerordentlicher Haushalt 948.000,00 948.000,00 
 
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2008 wurde mit Stimmen der SPÖ Gemeinderäte 
beschlossen. 
Zum beschlossenen Voranschlag gab es keine Beiträge bzw. Änderungsanträge der 
Gemeinderäte der ÖVP und der Liste Windholz. 
 



 
 

Wochenenddienste im Monat Februar und März 2008: 
der Ärzte: 
1. u. 2. März 2008 Dr. LANGMANN - Tel. 62510 
8. u. 9. März 2008 Dr. SCHMIED - Tel. 02163 2662 
15. u. 16. März 2008 Dr. GURRESCH - Tel. 02164 2488 
22. u. 23. März 2008 Dr. LANGMANN - Tel. 62510 
24. März 2008 Dr. SCHMIED - Tel. 02163 2662 
29. u. 30. März 2008 Dr. MATH - Tel. 02145 2201 

der Apotheken: 
1. u. 2. März 2008 Bad Deutsch-Altenburg 
8. u. 9. März 2008 Bad Deutsch-Altenburg 

15. u. 16. März 2008 Hainburg an der Donau 
22. u. 23. März 2008 Kittsee 
24. März 2008 Bad Deutsch-Altenburg 
29. u. 30. März 2008 Hainburg an der Donau 

 
 
 

Anlässlich des 3-jährigen Bestehens der 
„Intern. Sammlung Faszination Feuerwehr“
möchten wir uns für die Fotos und zur 
Verfügung gestellten Exponate bedanken. 
Die Sammlung ist jeden Donnerstag von 19 
bis 21 Uhr und gegen Voranmeldung, Tel. 
0664 455 81 49, zu besichtigen. 
Die Feuerwehrhelmsammlung konnte durch
einen Helm der Fa. Gallet, der zur 
Waldbrandbekämpfung in Frankreich 
verwendet wird (rechts auf dem Bild), und 
einem Helm der Fa. Rosenbauer, der bei 
der Stadtfeuerwehr Bregenz zum Einsatz 
kommt (links auf dem Bild), erweitert 
werden. 

 

Die Feuerwehrhelmsammlung besteht aus 
mehr als 100 Helmen aus der ganzen Welt-
Neben der Helmsammlung sind historische 
Feuerwehrgeräte, Uniformen und viele 
andere, die Feuerwehr betreffende Dinge, 
zu besichtigen. 
Es würde uns freuen, wenn Sie die  
„Intern. Sammlung Faszination Feuerwehr“
besuchen würden. 

Mit herzlichen Dank verbleibt  

der Obmann 
Reinhart Terscinar 

 


	Ihr Bürgermeister

